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Das gegenständliche Ausführungsprojekt beinhal-
tet die Neuerrichtung einer Bushaltestelle in bei-
den Fahrtrichtungen beim Gasthof Schörlechn in 
Außermühlwald. Es ergibt sich damit eine gestei-
gerte Wettbewerbsfähigkeit des Traditionsgastho-
fes Schörlechn und damit ein Beitrag zum Erhalt 
von Arbeitsplätzen in der strukturschwachen Ge-
meinde. Die BürgerInnen werden durch die zu-
sätzliche Haltestelle zudem dazu ermuntert, auf 
das öffentliche Verkehrsmittel umzusteigen. Der 
Mehrwert der Bushaltestelle ergibt sich in erster 
Linie für die Gemeinden Mühlwald und Sand i.T., 
ein Beitrag wird damit auch für das öffentliche 
Nahverkehrssystem insgesamt geleistet.  

Bushaltestelle

			„Schörlechn“

Errichtung einer Bushaltestelle in Mühlwald

Derzeit gibt es für die öffentliche Buslinie 451 
(Lappach - Sand in Taufers) entlang der bestehen-
den Landesstraße Nr. 42 von Mühlen in Taufers 
nach Mühlwald im Bereich des Gasthofes Schör-
lechn keine Bushaltestelle. Dies ist ein Nachteil 
sowohl für die Kinder der in diesem Bereich woh-
nenden Familien als auch für die Mühlwalder Be-
völkerung, die gezwungen ist, für einen Besuch im 
Gasthof Schörlechn das Privatauto zu verwenden. 

Projektbegünstigte sind sowohl die Inhaber des 
KMU Gasthof Schörlechn, weil der Betriebsstand-
ort durch die Haltestelle attraktiver wird, als auch 
Senioren und Jugendliche, die auf die Nutzung öf-
fentlicher Verkehrsmittel angewiesen sind. 
Die bestehende Infrastruktur „Landesstraße Nr. 
42“ wird in ihrer bestehenden Zweckbestimmung 
verbessert und eine lokale Basisdienstleistung 
ausgebaut. 
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Massnahme
UM 19.2 – 7.2 Förderung für Investitionen in die 

Schaffung, Verbesserung oder Ausdehnung aller Ar-
ten von kleinen Infrastrukturen, einschließlich Inves-
titionen in erneuerbare Energien und Energieeinspa-

rung.

Projektträger
Gemeinde Mühlwald

Kosten und Finanzierung
Gesamtkosten: 125.660,00 € 

Beitrag: 75.396,00 € (60%)
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Sviluppo Rurale 
 

Autonome Provinz Bozen - 
Südtirol 

Provincia Autonoma di Bolzano – 
Alto Adige 

Republik Italien 
Repubblica Italiana 

EU – Verordnung 
Nr. 1305/2013 
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Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete 

L’Europa investe nelle zone rurali 
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